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V ero_rdnung 
über di e Bekleidung der schweizerischen Armee 

(Vorn 27. Novernber 1974) 

Das Eidgenossische Militardepartement, 

gestützt auf Artikel 14 der Verordnung vom 25. Novernber 19740 über die 
Bekleidung der schweizerischen Arrnee, 

im Einvernehmen mit dem Eidgenõssischen Finanz- und Zolldepartement, 

verordnet: 

A. Allgemeines 

Art. l 

Begriff 

Di e Kategorien der Gegenstãnde der militãrischen U niforrn umfassen: 

l. Allgemeine Bekleidungsgegenstãnde 

a. für di e Dienstpflichtigen und mãnnlichen Angehõrigen des Hilfsdienstes: 
Kopfbedeckungen, Waffenrõcke, Hosen, Mãntel, Hemd und Krawatte; 

b. für die weiblichen Angehõrigen des Hilfsdienstes: 
Kopfbedeckungen, Jacke, Jupe, Hose, Mãntel, Kapuze, Bluse, Krawatte und 
Ãrmelschürze. 

2. Besondere Bekleidungsgegenstãnde 

Schuhwerk, Gamaschen, Gürtel, Kopftücher und spezielle Bekleidungsge­
genstãnde. 
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3. Militãrische Abzeichen 

a. Unterscheidungsabzeichen; 

b. Gradabzeichen, Funktionsstufenabzeichen; 

e. Spezialistenabzeichen; 

d. Auszeichnungen; 

e. weitere Kennzeichen. 

B. Allgemeine Bekleidungsgegenstãnde 

I. Dienstpflichtige und mãnnliche Hilfsdienstpflichtige 

Art. 2 

Kopjbedeekungen 

l Es bestehen: 

a. d er Stahlhelm; 

b. d er Sturzhelm; 

e. d er Springerhelm; 

d. die Feldmütze; 

e. di e Policemütze; 

f di e Schirmmütze für hõhere Unteroffiziere; 

g. die Schirmmütze für Offiziere. 
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2 Die Schirmmütze für Offiziere darf auch von Offiziersaspiranten, Instruk­
tionsunteroffizieren, hõheren Unteroffizieren und in den Funktionsstufen 4-la 
des Hilfsdienstes eingereihten Wehrmãnnern getragen werden. 

3 Für das Fahren auf privaten Motorrãdern in Uniform ist das Tragen von 
zivilen Sturzhelnien gestattet. 

l Es bestehen : 

a. d er Mannschaftswaffenrock; 

b. der Offizierswaffenrock. 

Art. 3 

.Waffenroeke 

2 Der Offizierswaffenrock darf auch von Instruktionsunteroffizieren, Stabs­
sekretãren und Waffenkontrolleuren im Unteroffiziersgrad getragen werden. 

3 Für das private Skifahren in Uniform ist das Tragen von einfarbig grauen 
Skijacken gestattet. 
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l E s bestehen : 

a. di e Mannschaftsausgangshose; 

b. die Mannschaftsarbeitshose; 

e. di e Mannschaftsreithose; 

d. di e Offiziershose; 

e. di e Offiziersreithose; 

f die Offiziersskihose. 

2 Es dürfen getragen werden: 

Art. 4 

Hosen 

a. die Offiziershose auch von Offiziersaspiranten, Instruktionsunteroffizieren, 
Stabssekretãren und Waffenkontrolleuren im Unteroffiziersgrad; 

b. di e Offiziersreithose auch von berittenen Instruktionsunteroffizieren; 

e. die Offiziersskihose von Offizieren und Instruktionsunteroffizieren bei 
Dienstleistungen im Schnee. 

3 Für das private Skifahren in Uniform ist das Tragen von langen einfarbig 
grauen Skihosen gestattet. 

l Es bestehen : 

a. der Mannschaftstuchmantel; 

b. der Offizierstuchmantel; 

e. der Ausgangsregenmantel; 

d. der Regenmantel für Offiziere. 

Art. 5 

Mantel 

2 D er Regenmantel für Offiziere darf auch von Offiziersaspiranten, Instruk­
tionsunteroffizieren, hõheren Unteroffizieren und in den Funktionsstufen 4 - la 
des Hilfsdienstes eingereihten Wehrmãnnern getragen werden. 

Art. 6 

H e1nd, Kravvatte 

l Es bestehen: 

a. das feldgraue H em d; 

b. die schwarze Krawatte. 

2 Es dürfen getragen werden: 

a. das zivile feldgraue H em d, sofern es d em Ordonnanzhemd entspricht; 
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b. das weisse Hemd, von Offizieren, Instruktionsunteroffizieren und Stabsse­
kretãren und Waffenkontrolleuren im Unteroffiziersgrad zu gesellschaft­
lichen Anlãssen. 

11. W eibliche Angehõrige des Hilfsdienstes 

Art. 7 

Kopfbedeekungen 

E s bestehen: 

a. der Stahlhelm; 
b. di e Mütze für Angehõrige des Frauenhilfsdienstes; 

e. der Hut für Angehõrige des Rotkreuzdienstes. 

Art. 8 

Jaeke,Jupe,llose 

l Es bestehen: 

a. die Jacke; 

b. derJupe; 

e. die Hose. 

2 Für das pri va te Skifahren in U niform ist gestattet: 

a. das Tragen von einfarbig weissen oder dunkelblauen bis schwarzen Skijak­
ken; 

b. das Tragen von langen, weissen oder einfarbig dunkelblauen bis schwarzen 
Skihosen. 

Art. 9 

Miintel, Kapuze 

Es bestehen: 

a. der Regenmantel mit Einknõpffutter; 

b. der Tuchmantel, für die in den Funktionsstufen 3-1 eingereihten Angehõri­
gen des Frauenhilfsdienstes; 

e. die Kapuze. 

Art. 10 

Bluse, Krawatte, .i{rmelsehürze 
.. 

Es bestehen: 

a. di e blauweisse Bluse; 
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b. di e dunkelblaue Krawatte; 
e. die Ãrmelschürze. 

C. Besondere Bekleidungsgegenstãnde 

I. Dienstpflichtige und mãnnliche Hilfsdienstpflichtige 

Art. 11 

Sehuhwerk 

l Es besteht folgendes Ordonnanzschuhwerk: 
a. d er Schuh mit Beschlag; 

b. der Marschschuh; 

e. der Bergschuh; 

d. der Fallschirmgrenadierstiefel. 

2 Es dürfen anstelle des Ordonnanzschuhwerks getragen werden: 

a. felddiensttaugliche Zivilschuhe, einfarbig schwarz oder dunkelbraun, mit 
Nestelschnürung in derselben F ar be, mit Gummibesohlung oder Beschlag; 

b. zivile schwarze Halbstiefel aus Leder mit Profilgummibesohlung oder feld­
diensttaugliche Zivilschuhe mit angenãhten Gamaschen, Hõhe gleich wie 
halbhohe Ordonnanzgamaschen, von Offizieren, Instruktionsunteroffizieren, 
hõheren Unteroffizieren sowie in Funktionsstufen 4-la des Hilfsdienstes 
eingereihten W ehrmãnnern; 

e. zivile Skischuhe für Dienstleistungen im Schnee und zum privaten Skifahren 
in Uniform; 

d. zivile Kletterschuhe für Dienstleistungen im Gebirge. 

3 Es dürfen getragen werden: 

a. zivile schwarze Schaft- oder Halbschuhe unauffálliger Art zusammen mit 
einfarbig feldgrauen, dunkelblauen oder schwarzen Soe k en; 

b. zivile schwarze Reitstiefel von berittenen Offizieren, berittenen Instruktions­
unteroffizieren und berittenen hõheren Unteroffizieren zur Arbeit. 

Art. 12 

Gamasehen 

l Es bestehen : 

a. di e Gama se h e; 

b. die Reitgamasche. 
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2 Zivile Gamaschen, die in Schnitt uhd Farbe den Ordonnanzgamaschen 
entsprechen, dürfen von Offizieren, Instruktionsunteroffizieren, hõheren Unterof­
fizieren sowie in Funktionsstufen 4-1 a des Hilfsdienstes eingereihten W ehrmãn­
nern getragen werden. 

l Es bestehen : 

a. d er Leibgurt; 

b. der Hosengurt; 

e. der Feldgurt; 

d. der Ausgangsledergurt; 

e. d er Stoffgurt für Offiziere. 

Art. 13 

Gürtel 

2 Ein der Ordonnanz entsprechender Feldgurt in gefütterter Ausführung darf 
nur von Offizieren, Instruktionsunteroffizieren, Stabssekretãren und Waffenkon­
trolleuren in1 U nteroffiziersgrad getragen werden. 

Art. 14 

Spezielle Bekleidungsgegenstiinde 

Für den Kampf, für die Arbeit und für besondere Tãtigkeiten bestehen 
folgende weitere Ordonnanzbekleidungsgegenstãnde: 

a. Exerzierkleider; 

-b. Überkleider; 

e. Kampfanzüge; 
d. Anzüge für besondere Dienstverrichtungen (Schneeanzüge, Hitzeschutzan-

züge, AC Schutzanzüge, Pilotenanzüge, usw.); 

e. Kãlte- und Regenschutz (Winterartikel, Arbeitsregenschutz, Zelttuch, usw.); 

f Mãntel (aus Leder, Kunststoff, Schaffell, usw.); 

g. Kopfbedeckungen (Spezialhelme, Bérets, Gebirgsmützen, usw.); 

h. besorideres Schuhwerk und Gamaschen (Gummistiefel, Leder- und Tuchga­
maschen, usw.); 

i. Handschuhe für besondere Dienstverrichtungen; 

k. reflektierende Gegenstãnde, di e wie folgt getragen werden: 

l. Ãrmelstulpen: von d en Verkehrsorganen der Truppe un d der Hilfspolizei; 

2. weisse Fausthandschuhe mit Stulpen: von den Angehõrigen der Strassen­
polizei un d der Heerespolizei; 

3. ho h e Beinstulpen: von den Angehõrigen der Strassenpolizei und der Hee­
respolizei; 

4. niedere Beinstulpen: vom W ehrmann. 
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Art. 15 

Handsehuhe 

Es dürfen getragen werden: 

a. Handschuhe unauffàlliger Art in dunkler F ar be; 

b. einfarbig graue, braune oder schwarze Skihandschuhe zum Skifahren. 

Art. 16 

Halstüeher 

Es dürfen getragen werden: 

einfarbig feldgraue, dunkelgraue oder schwarze Halstücher. 

11. W eibliche Angehõrige des Hilfsdienstes 

Art. 17 

l Es bestehen: 

braune Ordonnanzschuhe. 

2 Es dürfen getragen werden: 

Sehuhwerk 

a. felddiensttaugliche Zivilschuhe anstelle der Ordonnanzschuhe, einfarbig 
braun oder schwarz, mit Nestelschnürung in derselben Farbe, mit Gummi­
sohlen; 

b. zivile Skischuhe für Dienstleistungen im Schnee und zum privaten Skifahren 
in Uniform; 

e. zivile schwarze, braune oder dunkelblaue Halbschuhe unauffálliger Art. 

Es bestehen : 

a. der Leibgurt; 

b. der Feldgurt; 

e. d er Stoffgurt. 

Es bestehen : 

das weisse und das graue Kopftuch. 

Art. 18 

Gürtel 

Art. 19 

Kopftüeher 



Art. 20 

Spezielle Bekleidungsgegenstiinde 

Hinsichtlich spezieller Bekleidungsgegenstãnde ist Artikel14 massgebend. 

Art. 21 

Handschuhe 

Es dürfen getragen werden: 
a. Handschuhe unauffálliger Art in dunkler F ar be; 

b. einfarbig graue, braune oder schwarze Skihandschuhe zum Skifahren. 

Art. 22 

Halstücher 

Es dürfen getragen werden: 
einfarbig graublaue, dunkelblaue oder schwarze Halstücher. 

D. Militãrische Abzeichen 

l. U nterscheidungsabzeichen 

Art. 23 

Begriff 

Es bestehen folgende Unterscheidungsabzeichen: 

a. Kragenpatten; 
b. Achselschlaufen, Einteilungsnummern; 

e. Oberarmabzeichen. 

Art. 24 

Kragenpatten 
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l Die Farbe der Kragenpatten dient zur Unterscheidung der Zugehõrigkeit 
zu einer Truppengattung oder einem Dienstzweig. 

2 Die Kragenpatten werden an den Kragenschenkeln des Reverskragens des 
Waffenrocks und der Jacke angebracht. 

3 Beim Übertritt in die Landwehr behalten die Angehõrigen der Mechani­
sierten und Leichten Truppen die gelben Kragenpatten; die Grundfarbe der 
Schlaufen mit Einteilungsnummern entspricht derjenigen der Einteilungsforma­
tion. 
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4 Wenn bei Kommandanten von Truppenkõrpern und Einheiten Unklarhei­
ten bestehen, welche Stickerei getragen werden soll, entscheidet von Fall zu Fali der 
zustãndige Waffenchef. 

s Es bestehen folgende Kragenpatten: 

A. Dienstpflichtige 

Kragenpatten für 

a. Kommandostãbe 

General ............................ . 
Korpskomrnandant .................. . 
Divisionãr .......................... . 
Brigadier ........................... . 
Generalstabsoffizier .................. . 

Grundfarbe 

schwarz 
schwarz 
schwarz 
schwarz 
schwarz 

Beschreibung 

Stickerei 

Lorbeerzweig 
Lorbeerzweig 
Lorbeerzweig 
Lorbeerzweig 
Blattrosette mit weissem 
Kreuz 

Die übrigen Angehõrigen von Stãben oder Stabskompanien tragen die Kragenpatten 
entsprechend ihrer letzten Zugehõrigkeit. · 

b. Truppengattungen 

l. Infanterie 
Füsiliere ........................... . 
Schütze ............................ . 

Mitrailleur ......................... . 

Mitrailleur der Schützenkompanie 

Minenwerferkanonier ................ . 

Grenadier .......................... . 
Fliegerabwehrkanonier, Panzerabwehrka-
nonier ............................. . 

P AL-Solda t ......................... . 
Telefonist, Funker ................... . 
Trompeter, Tarnbour ................. . 
Trainsoldat ......................... . 
Motorradfahrer, Motorfahrer ......... . 
Angehõrige der Werk Kompanie ....... . 
Kochgehilfe ........................ . 

2. M echanisierte und Leichte Truppen 

grün 
grün 

grün 

grün 

grün 

grün 

2 gekreuzte Gewehre 
2 gekreuzte Gewehre, 
darunter Blãtterzweig 
2 gekreuzte Maschinenge­
wehre, darüber Granate 
mit 3 Flammen 
2 gekreuzte Maschinenge­
wehre, darüber Granate 
mit 3 Flammen, darunter 
Blãtterzweig 
2 gekreuzte Kanonen­
rohre 
Granate mit 5 Flammen 

grün 2 gekreuzte Kanonen-
rohre 

grün Lenkwaffe 
grün gezackter Blitz 
grün Lyra 
grün Rad mit Pfeil 
grün Steuerrad 
entsprechend der letzten Zugehõrigkeit 
grün der Grundausbildung 

entsprechend 

Motordragoner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . zitronengelb 2 gekreuzte Sãbel, 
darunter Kreissektor 



Kragenpatten für 

Radfahrer .......................... . 
Minen werferkanonier, Panzerminen wer­
ferkanonier, Panzerabwehrkanonier ..... 

Panzergrenadier ..................... . 
Panzersoldat ........................ . 
Strassenpolizeisoldat ................. . 
Funker ............................. . 
Motorradfahrer, Motorfahrer ......... . 
Kochgehilfe ........................ . 

3. Artillerie 
Kanonier (Panzerhaubitze) ............ . 
Kà.nonier, Vermesser, Beobachter, Foto-
g~af ............................... . 
Ubermittlungssoldat ................. . 
Motorradfahrer, Motorfahrer ......... . 
Angehõriger der Festungsformationen der 
Landwehr .......................... . 
Kochgehilfe ........................ . 

4. Fliegertruppen 
Fliegendes Personal, Flieger-Boden perso-
nal, Fallschirmgrenadier .............. . 
Übermittlungssoldat ................. . 
Radarsoldat ........................ . 

Wettersoldat, Lawinensoldat .......... . 
Fliegerbeobachtungs- und Meldedienst .. . 
Motorradfahrer, Motorfahrer ......... . 
Kochgehilfe ........................ . 

5. Fliegerabwehrtruppen 
Kanonier ........................... . 
Lenkwaffensoldat, Lenkwaffenmechani-
ker ................................ . 
Radarsoldat ........................ . 
Übermittlungssoldat ................. . 
Motorradfahrer, Motorfahrer ......... . 
Kochgehilfe ........................ . 

6. Genietruppen 
Sappeur, Seilbahnsappeur, Ingenieuroffi-
zier ................................ . 
Fahr- und Bau-Pontonier, Tauchschwim-
mer, Bootsschütze ................... . 
Mineur ............................ . 

Übermittlungssoldat ................. . 
Motorfahrer ........................ . 
Festungswachtkorps ................. . 

Grundfarbe 

zitronengelb 

zitronengelb 

zitronengel b 
zitronengelb 
zitronengelb 
zitronengelb 
zitronengelb 
zitronengelb 

ziegelrot 

ziegelrot 
ziegelrot 
ziegelrot 

Beschreibung 

Stickerei 

2 gekreuzte Gewehre 

2 gekreuzte Kanonen­
rohre 
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Granate mit 5 Flammen 
Panzerwagen 
Schwert 
gezackter Blitz 
Steuerrad 
der Grundausbildung 
entsprechend 

Panzerwagen 

Granate mit 5 Flammen 
gezackter Blitz 
Steuerrad 

entsprechend der letzten Zugehõrigkeit 
ziegelrot der Grundausbildung 

en tsprechend 

dunkelblau 
dunkelblau 
dunkelblau 

dunkelblau 
dunkelblau 
dunkelblau 
dunkelblau 

dunkelblau 

dunkelblau 
dunkelblau 
dunkelblau 
dunkelblau 
dunkelblau 

schwarz 

schwarz 
schwarz 

schwarz 
schwarz 
schwarz 

Flügel mit Propeller 
gezackter Blitz 
Flügel mit gezacktem 
Blitz 
Eiskristall 
5zackiger Stern 
Steuerrad 
der Grundausbildung 
entsprechend 

Granate mit 5 Flammen 

Lenkwaffe 
Radarspiegel 
gezackter Blitz 
Steuerrad 
der Grundausbildung 
entsprechend 

2 gekreuzte Beile 

Stachel und Ruder 
Granate mit 3 Flammen, 
darun t er 2 gekreuzte Beile 
gezackter Blitz 
Steuerrad 
Festungsturm 
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Kragen patten für 

Kochgehilfe ........................ . 

7. ÜbermittlungstruP.pen 
Angehõriger der Ubermittlungstruppen 
ausgenommen: 
- Brieftaubensoldat ................. . 
- Motorradfahrer, Motorfahrer ....... . 
- Kochgehilfe ...................... . 

8. Sanitiitstruppen 
Sanitãtssoldat ....................... . 

Übermittlungssoldat ................. . 
Trainsoldat ......................... . 
Motorfahrer ........................ . 
Kochgehilfe ........................ . 

9. Veteriniirtruppen 
Angehõriger der Formationen des Veteri-

Grundfarbe 

schwarz 

silbergrau 

silbergrau 
silbergrau 
silbergrau 

hellblau 

hellblau 
hellblau 
hellblau 
hellblau 

Beschreibung 

Stickerei 

der Grundausbildung 
entsprechend 

gezackter Blitz 

fliegende Tau be 
Steuerrad 
der Grundaus bildung 
entsprechend 

Antoniuskreuz mit 
Schlange 
gezackter Blitz 
Rad mit Pfeil 
Steuerrad 
der Grundausbildung 
entsprechend 

nãrdienstes ......................... . 
H ufschmied, 

entsprechend der letzten Zugehõrigkeit 

Veterinãroffizier und Unteroffizier ..... . hellblau V 

10. Versorgungstruppen 
Angehõriger der Versorgungstruppen .... 
ausgenommen: 
- Motorfahrer ...................... . 

11. Reparaturtruppen ................. . 

12. Luftschutztruppen 
Luftschutzsoldat, Maschinist .......... . 

Übermittlungssoldat ................. . 
Motorfahrer ........................ . 
Kochgehilfe ........................ . 

e. Dienstzweige 

l. Territorialdienst 

hellgrün 

hellgrün 

weinrot 

karmesinrot 

karmesinrot 
karmesinrot 
karmesinrot 

Ahren bündel 

Steuerrad 

Zahnrad 

2 gekreuzte Beile, darüber 
fallende Bombe 
gezackter Blitz 
Steuerrad 
der Grundausbildung 
entsprechend 

Angehõriger des Territorialdienstes. . . . . . entsprechend der letzten Zugehõrigkeit 
ausgenommen: 
- Warndienst...... . . . . . . . . . . . . . . . . . . orange 

- Hilfspolizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . orange 
- Betreuungsstãbe und Detachemente 

(Fürsorgedienst). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . orange 

2. Transportdienst 
Angehõriger des Transportdienstes . . . . . . weinrot 
ausgenomnien: 
- Angehõriger des Militãreisenbahndien-

stes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . s eh w ar z 

gezackter Blitz, darunter 
3 horizontale Wellenli­
nten 
Schwert 

Schale mit Flamme 

Steuerrad 

Flügelrad 
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Kragenpatten für Beschreibung 

Grundfarbe Stickerei 

- Angehoriger der Motorlastschifforma-
tionen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . weinrot An k er 

3. Munitionsdienst 
Angehõriger des Munitionsdienstes. . . . . . entsprechend der letzten Zugehorigkeit 

4. Af aterialdienst 
Angehoriger des Materialdienstes ..... . 
ausgenommen: 
- Motorradfahrer, Motorfahrer ...... . 

5. Heerespolizei . .................... . 

6. Feldpost ......................... . 

7. Militiirjustiz ...................... . 

8. Arnzeeseelsorge . .................. . 

9. Heer und H aus ................... . 

10. Stabssekretariat ................. . 

11. AC Schutzdienst 
Angehoriger des AC Schutzdienstes .... 
aus.genommen: 
- Ubermittlungssoldat .............. . 
- Motorfahrer ..................... . 

weinrot Zahnrad 
~ 

weinrot Steuerrad 

hellbraun Schwert 

perlgrau Posthom 

violett Waage mit Schwttrt 

schwarz Kreuz 

entsprechend der letzten Zugehorigkeit 

schwarz Federkiel 

senfgelb 

senfgelb 
senfgelb 

Heliumatom 

gezackter Blitz 
Steuerrad 

B. Angehorige des HiHsdienstes (inkl. FHD und RKD) 

Kragenpatten für 

Hilfsdienstgattung: 
l Bewachungs-HD ................. . 

Hilfspolizei ...................... . 
2 Fliegergenie-HD ................. . 
3 Fliegerbeobachtungs-HD .......... . 
4 Luftschutz-HD ................... . 

5 Seilbahn-HD .................... . 
6 Mineur-HD ..................... . 

7 Bau-HD ........................ . 
8 Eisenbahn-HD ................... . 
9 Übermittlungs-HD ......... · ...... . 

HD des W amdienstes ............. . 

Grundfarbe 

grün 
o ran g e 
schwarz 
dunkelblau 
karmesinrot 

schwarz 
schwarz 

schwarz 
schwarz 
silbergrau 
o ran g e 

Beschreibung 

Stickerei 

2 gekreuzte Gewehre 
Schwert 
2 gekreuzte Beile 
5zackiger Stern 
2 gekreuzte Beile, darüber 
fallende Bombe 
2 gekreuzte Beile 
Granate mit 3 Flammen, 
darunter 2 gekreuzte Beile 
2 gekreuzte Beile 
Flügelrad 
gezackter Blitz 
gezackter Blitz, darunter 
3 horizontale W ellenli­
nien 
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Kragenpatten für 

Grundfarbe 

10 Sanitãts-HD.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . hellblau 

11 V ersorgungs-HD . . . . . . . . . . . . . . . . . . hellgrün 
12 Intellektueller-HD................. schwarz 
13 Administrativer-HD . . . . . . . . . . . . . . . schwarz 

Feldpost-FHD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . perlgrau 
14 Brieftauben-HD.:................. silbergrau 
15 Wetter-HD, Lawinen-HD . . . . . . . . . . dunkelblau 
16 Trãger-HD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . grün 
17 Reparatur- und Materia1-HD. . . . . . . . weinrot 
18 Motorfahrer-HD . . . . . . . . . . . . . . . . . . weinrot 

San-Fahrerinnen . . . . . . . . . . . . . . . . . . hellblau 
19 Motorfahrer-HD . . . . . . . . . . . . . . . . . . weinrot 
20 Veterinãr-HD. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . hellblau 
21 Munitions-HD.................... hellgrün 
22 Film- und Foto-HD. . . . . . . . . . . . . . . . schwarz 
23 AC Schutz-HD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . senfgelb 
24 Mobilmachungs-HD ......... ,. . . . . . orange 
26 Bekleidungs-HD . . . . . . . . . . . . . . . . . . weinrot 
28 Motorlastschiff-HD . . . . . . . . . . . . . . . weinrot 
29 Koch-HD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . hellgrün 
31 Fürsorge-HD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . o ran g e 

Soldatenstube-FHD . . . . . . . . . . . . . . . hellgrün 
32 Rotkreuzdienst. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . hellb1au 

Art. 25 

Beschreibung 

Stickerei 

Antoniuskreuz mit 
Schlange 
Ãhrenbündel 
Federkie1 
Federkiel mit A 
Posthorn 
fliegende Taube 
Eiskristall 
Rad mit Pfeil 
Zahnrad 
Steuerrad 
Steuerrad 
Steuerrad 
v 
Kugelstapel 
5zackiger Stern 
Heliumatom 
2 gekreuzte Gewehre 
Zahnrad 
Anker 
Kochtopf mit Kochlõffel 
Schale mit Flamme 
Schale mit Flamme 
ro tes Kreuz auf weissem 
Grund 

Achselschlaufen, Einteilungsnuwzmern 

l Die Farbe der Achselschlaufen entspricht der Farbe der Truppengattung 
oder des Dienstzweiges gemãss Einteilung des Wehrmannes. 

2 Die Einteilungsnummem werden auf den Achselschlaufen angebracht. 

3 Es bestehen folgende Achselschlaufen: 

a~ für Soldaten, Gefreite, Unteroffiziere sowie in den Funktionsstufen 6-4 ein­
gereihte Wehrmãnner: 
Achselschlaufen mit Zahlen; sofem die Einheiten (Kp, Bttr, usw.) in der 
Organisation der Stãbe und Truppen durch rõmische Zahlen unterschieden 
werden, wird dies durch farbige Streifen am unteren Rand wie folgt kenntlich 
gemacht: 
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Allgemein Ausnahmen 

Entspricht 
Entspricht 

Farbe Bezeichnung 
im Inf Bat Entspricht Entspricht 

des Auszuges beim Pz Bat bei der Art bei den Uem Trp 
bzw im InfRgt 

schwarz Stabseinheit Stabskp des Stelrm Bttr Stabskp des 
InfRgt Dienst Bttr Uem Rgt 

grün Kpl Gren Kp Bttr I TgKp 

braun K p n Flab Kp Bttrii FkKp 

zitro- ·Kp III PzawKp Bttr III UemKpder 
nengelb Ter Zo 

b la u KpiV NaKP Feuerleit 
Bttr 

ro t KpV PzDKp U em K p der Gz, 
R und Fest Br 

grau KpVI 

violett KpVII 

b. für Offiziere sowie in d en Funktionsstufen 3-1 a des Hilfsdienstes eingereihte 
Wehrmãnner: 
Nummernfeld (oberer Teil der Achselschlaufe) mit oder ohne Zahlen; Grad­
feld (unterer Teil der Achselschlaufe) mit Gradabzeichen gemãss Artikel 28 · 
auf gleicher Farbe wie diejenige der Kragenpatten. 

4 Der General und die hõheren Stabsoffiziere tragen Achselklappen mit Lor­
beerstickerei oder Achselschlaufen mit einfacher Stickerei, versehen mit Grad­
abzeichen gemãss Artikel28. 

s Die im Armeestab und in den Stãben der Mobilmachungsplãtze eingeteil­
ten Wehrmãnner tragen schwarze Achselschlaufen ohne.Nummern; die in den übri­
gen Kommandostãben eingeteilten Wehrmãnner Achselschlaufen in d er F ar be ihrer 
Kragenpatten ohne Nummern. 

6 Die in den Stabskompanien der Armeekorps, der Divisionen, der Flieger­
und Fliegerabwehrtruppen, der Territorialzonen und der Mobilmachungsplãtze 
eingeteilten Wehrmãnner tragen schwarze Achselschlaufen mit Nummern, die in 
den Stabskompanien der Grenz-, Festungs- und Reduitbrigaden eingeteilten 
Wehrmãnner grüne Achselschlaufen mit Nummern. 

7 Instruktionsunteroffiziere, hõhere Unteroffiziere und in der Funktionsstufe 
4 eingereihte Wehrmãnner dürfen Achselschlaufen aus Aufschlagtuch mit Metall­
nummern, ohne farbige Streifen (Einheitsbezeichnung) tragen. 

s Die Achselschlaufen werden in allen Kleidungsstücken, die mit Achselklap­
pen oder anderen entsprechenden Vorrichtungen versehen sind, angebracht. 
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Art. 26 

Oberannabzeichen 

l Es bestehen folgende Oberannabzeichen: 

Bezeichn un g Beschreibung 

Grundfarbe Stickerei 

Dienstpjlichtige 
l . Inf an teri e 

Werk Kompanie ................... schwarz Turm 
2. Artillerie 

F estungsf ormationen ..... " ......... schwarz Tunn 
3. Munitionsdienst .................... ziegelrot K ugelstapel 

2 Die Oberarmabzeichen werden auf dem rechten Oberãrmel des Waffen­
rocks angebracht. 

11. Gradabzeichen, Funktionsstufenabzeichen 

Art. 27 

Gradabzeichenfür Gefl·eite und Untero.ffiziere 

l Es bestehen folgende Gradabzeichen für Gefreite und Unteroffiziere: 

a. Gefreiter: 
b. Korporal: 

e. Wachtmeister: 

d. Fourier: 

e. Feldweibel: 

f Adjutant­
Unteroffizier: 

ein waagrechter Baik en; 
ein Winkel; 

Schild mit eidgenossischem Kreuz, darunter ein Winkel; 

Schild mit eidgenossischem Kreuz, darüber und darunter je 
ein Winkel; 

Schild mit eidgenossischem Kreuz, darunter zwei Winkel; 

Schild mit eidgenossischem Kreuz, darüber ein, darunter 
zwei Winkel. 

2 Die Gradabzeichen für Gefreite und U nteroffiziere werden auf beiden 
Oberãrmeln des Waffenrocks und des Tuchmantels aufgenãht. An den übrigen 
Bekleidungsstücken (einschliesslich Exerzierkleider) werden sie auf abnehmbaren 
Patten, die an der linken Achselklappe befestigt werden, oder an dafür vorgesehe­
nen Arbeitskleidern an der linken Brustseite angebracht. 

3 Unteroffiziere tragen als allgemeines Kennzeichen am Kragenrand des 
Waffenrocks eine schmale Litze. 
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l Es bestehen folgende Gradabzeichen für Offiziere: 

a. Leutnant: 

b. Oberleutnant: 

e. Hauptmann: 

d. Major: 

e. Oberstleutnant: 

f Oberst: 
g. Brigadier : 

h. Divisionãr: 

eine schmale Tresse; 

zwei schmale Tressen; 

drei schmale Tressen; 

eine breite Tresse; 

zwei breite Tressen ; 

drei breite Tressen; 
ein grosser Silberst.ern; auf der Schirmmütze ein breites 
Lorbeerstickereiband; 

zwei grosse Silbersteme; auf d er Schirmmütze über 
dem breiten Lorbeerstickereiband ein schmales Sticke­
reiband; 

i. Korpskommandant: drei grosse Silbersterne; auf d er Schirmmütze über un d 
unter dem breiten Lorbeerstickereiband je ein schmales 
S tickereiband ; 

k. General: vier grosse Silbersterne; auf der Schirmmütze über dem 
breiten Lorbeerstickereiband ein schmales Stickerei­
band, darunter ein schmales Lorbeerstickereiband. 

2 Die Gradabzeichen werden an den Achselschlaufen beziehungsweise Ach­
selklappen sowie an der Offiziers- und Feldmütze angebracht. An allen anderen 
Kopfbedeckungen werden keine Gradabzeichen getragen. An den dafür vorgese­
henen Spezialkleidern werden die Gradabzeichen auf der linken Brustseite ange­
bracht. 

Art. 29 

Funktionsstufenabzeiehen 

I Es bestehen folgende Funktionsstufenabzeichen: 

a. Funktionsstufe 5: 

b. Funktionsstufe 4: 

e. Funktionsstufe 3: 

d. Funktionsstufe 2: 

e. Funktionsstufe l: 
f. Funktionsstufe l a: 

ein Balken, von links unten nach rechts oben verlau­
fend; 

zwei Balken, von links unten nach rechts oben verlau­
fend; 

ein Winkel; 

zwei Winkel; 

drei Winkel; 

ein Winkel mit Stern. 

2 Die Funktionsstufenabzeichen 3-la werden auf dem unteren Teil der 
Achselschlaufen getragen. Die in die Funktionsstufen 3-1 eingereihten FHD 
tragen an der Mütze dunkelgoldfarbige Quaste und Vorstõsse. 
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3 Die Funktionsstufenabzeichen 4 und 5 werden auf beiden Oberãrmeln 
des Waffenrocks (Jacke für weibliche Angehorige des Hilfsdienstes) und des Tuch­
mantels (Regenmantel mit Einknopffutter für weibliche Angehõrige des Hilfsdien­
stes) aufgenãht. An den übrigen Bekleidungsstücken ( einschliesslich Exerzierklei­
der) werden sie auf abnehmbaren Patten, die an der linken Achselklappe befestigt 
werden, oder ·an dafür vorgesehenen Arbeitskleidern an der linken Brustseite 

· angebrach t. 

4 Unteroffiziere, die in einer Funktionsstufe e_ingereiht sind, kõnnen anstelle 
der Funktionsstufenabzeichen ihre Gradabzeichen behalten. 

s Die zum Hilfsdienst versetzten Offiziere tragen ihre Offtziersgradabzei­
chen. 

111. Spezialistenabzeichen 

Art. 30 

Begriff 

Das Spezialistenabzeichen ist der Ausweis für eine abgeschlossene besondere 
Aus bildung. 

Art. 31 

Abgabe 

l Das Spezialistenabzeichen wird an Wehrmãnner abgegeben, die gemãss 
Sollbestandestabelle eine besondere Funktion ausüben, welche auf den Kragen­
patten nicht zum Ausdruck kommt. 

2 Das Spezialistenabzeichen wird auf dem linken Oberãrmel des Waffen­
rocks, beziehungsweise der Jacke (FHD und RKD) angebracht, bei Angehorigen 
des Rotkreuzdienstes ausserdem auf der Ãrmelschürze. Die in den Funktionsstu­
fen 3-1 eingereihten Angehorigen des Frauenhilfsdienstes und Rotkreuzdienstes 
tragen keine Spezialistenabzeichen. 

3 Das Spezialistenabzeichen für Piloten, Beobachter, Fallschirmgrenadiere 
und Tauchschwimmer wird über der linken Brusttasche, oberhalb allfálliger Aus­
zeichnungen, angebracht. 

Art. 32 

Ar t en 

Es bestehen folgende Spezialistenabzeichen: 
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I. frlr Offiziere und in den Funktionsstufen 3-la Eingereihte 

Spezialistenabzeichen für 

Nachrichtenoffizier .................. . 
Offizier des Artilleriewetterdienstes ..... . 
Pilot ............................... . 
Beobachter ......................... . 
Fallschirmgrenadier .................. . 
Tauchschwilnrnner .................... . 
Ingenieur, Chefingenieur .............. . 
Arzt ............................... . 
Zahnarzt ............................ · 

Apotheker .......................... . 
Offizier des biologischen Dienstes ...... . 
Hospitalisationsoffizier ............... . 
Pferdearzt, V eterinãr ................. . 
Kommissariatsoffizier ................ . 
Quartiermeister ..................... . 
Feldprediger-Dienstchef .............. . 
DienstchefHeer und Haus ............ . 
im AC Schutzdienst ausgebildete Subal­
ternoffiziere und AC Schutzoffiziere im 
Militãreisenbahndienst ............... . 
Alpinoffiziere der Heereseinheiten, Kader 
der Zentralen Gebirgskampfschule, Kurs­
kommandanten und technische Leiter von 
Gebirgskursen ...................... . 

Grundfarbe 

schwarz 
schwarz 

schwarz 
hellblau 
hellblau 

hellblau 
hellblau 
hellblau 
hellblau 
hellgrün 
hellgrün 
schwarz 
schwarz 

schwarz 

schwarz 

Beschreibung 

Stickerei 

5zackiger Stern 
Eiskristall 
Flügel mit Propeller 
Flügel mit Stern 
Flügel mit Fallschirm 
Taucher 
Brücke mit 2 Türmen 
Schlange mit Askulapstab 
Schlange mit Askulap­
stab, darunter O 
Schale mit Schlange 
B 
H 
V mit Schlange 
Ahren in einem Bündel 
eine Ahre 
K onstantinisches Kreuz 
Kreuz mit Ornament 

Heliumatom 

Enzian 

11. frlr Soldaten, Gefreite, Unteroffiziere und in den 
Funktionsstufen 6-4 Eingereihte 

Spezialistenabzeichen für 

Nachrichtensoldat ................... . 
Spreng- und Minenspezialist ........... . 
Flammenwerfer ..................... . 
Lenkwaffenschütze .................. . 
Trompeter, Tambour, Hilfspflegepersonal 

Motorradfahrer (inkl. diejenigen die am 
Kragen nicht das Steuerrad tragen, also 
zusãtzlich als Motorradfahrer ausgebildet 
sind) ............................... . 

Grundfarbe 

schwarz 
schwarz 
schwarz 
schwarz 
schwarz 

schwarz 

Beschreibung 

Stickerei 

5-zackiger Stem 
Granate 
Flamme .. 
Lenkwaffe 
rotes Kreuz aufrundem 
weissem Grund, hellblau 
umrandet 

Rad mit 2 gezackten 
Blitzen 
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Spezialistenabzeichen für 

Motorfahrer ( die am Kragen nicht das 
Steuerrad tragen, also zusãtzlich als 
Motorfahrer ausgebildet sind) ......... . 
Panzersoldat (Panzerbesatzung), Schüt­
zenpanzerbesatzung, Kdt der Fahrzeug­
staffel, Panzerartillerie (Besatzung der 
Raupenfahrzeuge) ................... . 
Spezialmotorfahrer .................. . 

Fahrradmechaniker .................. . 
Pilot ............................... . 
Beobachter ......................... . 
F allschirmgrenadier. ................. . 
Flugzeugmechaniker ................. . 

Vermesser (Artillerie), Fotograf ........ . 
W etterdienst (Artillerie) .............. . 
Tauchschwimmer .................... . 
Baumaschinenführer ................. . 

Rammsappeur ...................... . 

Arzt ............................... . 
Zahnarzt ........................... . 

Apotheker .......................... . 
Krankenwãrter, Krankenschwester ..... . 

Chirurgischer Militãrwãrter ........... . 

Hygienesoldat ....................... . 

Sanitãtsn1aterialsoldat ................ . 

Veterinãrunteroffizier ................ . 
Militãrhundeführer .................. . 
H ufschmied ........................ . 
Fouriergehilfe, Rechnungsführer ....... . 
K üchenchef, H ilfsküchenchef, K ochge-
hilfe ............................... . 

Waffenmechaniker, Geschützmechaniker, 
Flugzeugwaff enmechaniker, Lenkwaffen-
mechaniker .......................... . 

Panzermechaniker, Motormechaniker ... 
Panzerelektriker, Artilleriegerãteinechani­
ker, Fliegerabwehrgerãtemechaniker, Bãk­
kereimechaniker, L uftsch utzgerãtemecha-
niker .............................. . 
Stabilisatormechaniker, Übermittlungsge­
rãtemechaniker, Flieger-Übermittlungsge-

Grundfarbe 

schwarz 

schwarz 
schwarz 

schwarz 

schwarz 

schwarz 
schwarz 

schwarz 

schwarz 

hellblau 
hellblau 

hellblau 
hellblau 

hellblau 

hellblau 

hellblau 

hellblau 
schwarz 
schwarz 
schwarz 

schwarz 

schwarz 

schwarz 

schwarz 

Beschreibung 

Stickerei 

Steuerrad 

Panzerwagen 
Zahnradsegment und 
Steuerrad 
Zahnrad mit Radspeiche 
Flügel mit Propeller 
Flügel mit Stern 
Flügel mit Fallschirm 
Zahnrad mit 
3blãtterigem Propeller 
Szackiger Stern 
Eiskristall 
Taucher 
Zahnradsegment und 
Zahnrad 
Zahnradsegment und 
2 gekreuzte Beile 
Schlange mit Ãskulapstab 
Schlange mit Ãskulap­
stab, darunter O 
Schale mit Schlange 
ro tes Kreuz auf rundem, 
weissem Grund 
wie l(rankenwãrter, 
darunter e 
wie Krankenwãrter, 
darunter D 
wie Krankenwãrter, 
darunter M 
V mit Schlange 
Hundekopf 
Hufeisen 
Ãhre 

Ãhre mit Kochloffel 
gekreu_zt 

Zahnrad mit gekreuztem 
Gewehr und Kanonen­
rohr 
Zahnrad mit Steuerrad 

Zahnrad 
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Spezialistenabzeichen für Beschreibung 

Grundfarbe Stickerei 

rãtemechaniker, Radargerãtemechaniker, 
Flugzeugelektronikgerãtemechaniker . . . . schwarz Zahnrad mit gezacktem 

Blitz 
Sattler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . schwarz 
Offiziersordonnanz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . schwarz 
Postordonnanz (wãhrend des Dienstes) . . schwarz 
Physiker, Chef-Physiker . . . . . . . . . . . . . . . schwarz 
Chemiker, Chef-Chemiker . . . . . . . . . . . . . schwarz 
Bergführer, die als solche eingeteilt sind schwarz 
Spezialisten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . schwarz 
Pfadfinderin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . schwarz 

Halbmondmesser 
O mit Pfeil 
Posthom 
A 
e 
Enzian 
stilisierter Morser 
Kleeblatt 

IV. Militãrische Auszeichnungen 

Art. 33 

Allgen1eines 

l Die militãrischen Auszeichnungen werden aufgrund besonderer Prüfungen 
verliehen. 

2 Die militãrischen Auszeichnungen werden von den dazu Berechtigten über 
der linken Brusttasche getragen. 

3 Die militãrischen Auszeichnungen dürfen nur durch die Zeughãuser abge­
geben werden. 

4 Arten, Verleihung und Entzug, Kontrollführung, usw. werden besonders 
geregel t. l) 

V. W eitere Kennzeichen 

Art. 34 

Kopjbedeckungen 

l Die Gradabzeichen von General, hoheren Stabsoffizieren, Generalstabsof­
fizieren und Eisenbahnoffizieren werden an der Offiziersmütze und Feldmütze auf 
einer schwarzen Tuchunterlage angebracht. 

2 Angehorige der Strassenpolizei, der Verkehrspatrouillen und der Heerespo­
lizei tragen weiss bemalte Helme mit Buchstabe Poder mit Helmüberzug. 

3 Angehorige der Hilfspolizei tragen weisse Helmüberzüge. 

l) Verordnung EMD vom 10. 9. 73 über die militãrischen Auszeichnungen MA 73/95 
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Art. 35 

Adjutantenschnur 

Adjutanten tragen zum Waffenrock oder Tuchmantel vom rechten Revers­
umschlag ausgehend zur rechten Schulter eine Achselschnur. 

Art. 36 

Fiihnrichschnur 

Die Fãhnriche und Standartentrãger tragen zum Waffenrock oder Tuchman­
tel an der rechten Achsel eine Fangschnur, deren kürzere Schlaufe über den Arm 
fallen soll. 

Art. 37 

Trompeterschnur 

Spielleute tragen zum Waffenrock oder Tuchmantel vom Knopf der linken 
Achselklappe zum obersten Knopfloch eine Trompeterschnur. 

Art. 38 

Signalpfetfe 

l Die Signalpfeife wird an der linken Achselklappe befestigt. 

2 Es dürfen Signalpfeifenschnüre in der Farbe der Kragenpatten getragen 
werden. 

Art. 39 

Schlagband 

l Hõhere Unteroffiziere tragen am Dolch das Unteroffiziersschlagband. 

2 Offiziere tragen am Dolch das Offiziersschlagband. 

Art. 40 

Annbinden 

Es werden folgende Annbinden am linken Oberãrmel wãhrend der Ausübung 
d er betreffenden Funktion getragen: 

a. die intemationale Rotkreuzarmbinde, die in der Regel nur im Kriegsfalle 
getragen wirci : 
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l. vom Sanitãtspersonal, das aussehliesslieh zum Aufsuehen, zur Bergung, 
zum Transport oder zur Pflege von Verwundeten und Kranken oder zur 
Verhütung von Krankheiten eingesetzt wird; 

2. vom Personal, das aussehliesslieh für die Verwaltung der Sanitãtsforma­
tionen und -anstalten eingesetzt wird; 

3. von Feldpredigem, die naeh internationalem Reeht den bewaffneten Krãf­
ten zugeteil t sin d ;. 

b. die Armbinde mit dem einfaehen Kennzeiehen für Kulturgütersehutz, beste­
hend aus einem mit der Spitze naeh unten zeigenden Sehild in Ultramarine­
blau und weiss: 
vom Personal, das mit der Überwaehung oder mit dem Sehutz von Kulturgut 
betraut ist; 

e. die eidgenossisehe Armbinde : 
von nieht uniformierten Hilfsdienstpfliehtigen und weiteren Zivilpersonen, 
die naeh internationalem Reeht zu den bewaffneten Krãften der Sehweiz 
gehõren; 

d. die feldgraue FHD-Armbinde: 
von Angehõrigen des nicht uniformierten Frauenhilfsdienstes; 

e. di e grüne Armbinde mit weissem Buchstaben P: 
von Angehõrigen d er Hilfspolizei; 

f die feldgraue Armbinde mit weissem oberem Rand, mit Aufsehrift und ge­
sticktem Steuerrad auf farbiger Unterlage: 
von den Schatzungsexperten für Motorfahrzeuge; 

g. die rot-weisse Armbinde (o ben rot): 
von Angehorigen der Übungsleitung; 

h. di e w eis se Armbinde: 
von Sehiedsriehtern un d Auskunftsorganen; 

i. die weisse «K» (f/i: «C») Armsehlaufe: 
von Organen der dem Ausbildungschef unterstellten Schulen und Kurse zur 
Kontrolle des Verhaltens der Wehrmãnner in der Offentliehkeit. 

Art. 41 

H osenstreifen 

l Der General und die hõheren Stabsoffiziere tragen an den Hosen neben 
den Vorstõssen, je durch einen kleinen Zwisehenraum getrennt, zwei 4 em breite 
sehwarze Streifen. 

2 Generalstabsoffiziere sowie die Eisenbahnoffiziere tragen anstelle der Vor­
stõsse an den Hosen 5 em breite sehwarze Streifen. 

3 Artilleriechefs von Heereseinheiten und Festungsbrigaden tragen anstelle 
der Vorstosse an den Hosen 5 em breite rote Streifen. 
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E. Herstellung, Beschaffung 

Art. 42 

Allgemeines 

l Die Gruppe für Rüstungsdienste erlãsst die erforderlichen Vorschriften 
über die Herstellung und Beschaffung von Tüchern und Stoffen für militãrische 
Uniformen, von Bekleidungsgegenstãnden und militãrischen Abzeichen. 

2 Die Gruppe für Rüstungsdienste unterhãlt von den vom Eidgenossischen 
Militãrdepartement als Ordonnanz erklãrten, gültigen militãrischen Bekleidungs­
gegenstãnden und Abzeichen, eine Originalmustersammlung mit den entsprechen­
den Beschreibungen und Abbildungen. 

3 Die Gruppe für Rüstungsdienste erteilt die in der Verordnung des Bundes­
rates über die Bekleidung der schweizerischen Armee vorgesehenen Bewilligungen 
für die Herstellung von Tüchern und Stoffen für Offiziersuniformen sowie für die 
Herstellung und den Verkauf von Offiziersuniformen und von militãrischen Ab­
zeichen gültiger Ordonnanz, führt ein Verzeichnis der erteilten Bewilligungen und 
kontrolliert die Innehaltung der Bedingungen und Vorschriften. 

4 Die· Lieferung von Tüchern und Stoffen für Offiziersunifonnen gültiger 
Ordonnanz darf nur an Firmen erfolgen, die im Besitz einer Bewilligung der 
Gruppe für Rüstungsdienste für die Herstellung solcher Uniformen gültiger 
Ordonnanz sind. 

s Die Lieferung von militãrischen Abzeichen gültiger Ordonnanz darf n ur an 
die Gruppe für. Rüstungsdienste erfolgen. 

6 Aufschlagtücher sowie sãmtliche Abzeichen, Nummern und Uniform­
knopfe sind ausschliesslich bei der Gruppe für Rüstungsdienste, die ein Lager 
dieser Artikel unterhãlt, zu beziehen. 

7 Die Gruppe für Rüstungsdienste ist befugt, jederzeit und überall die Inne­
haltung dieser Bedingungen sowie der einschlãgigen Vorschriften zu kontrollieren. 

Art. 43 

Akquisition 

Für die Erlaubnis zur Akquisition in militãrischen Schulen und Kursen ist 
der Stab der Gruppe für Ausbildung nach Rücksprache mit der Gruppe für 
Rüstungsdienste zustãndig; sie darf n ur erteilt werden, wenn di e betreffende 
Firma im Besitz einer Bewilligung der Gruppe für Rüstungsdienste für die Her-
stellung von Offiziersuniformen ist. -

Art. 44 

Anschaffung von Unifonnen aus Offiziersstoff 

Die gemãss Verordnung über die Bekleidung der schweizerischen Armee zur 
Anschaffung von Uniformen aus Offiziersstoff auf eigene Kosten Berechtigten, 



205 

dürfen diese nur von Firmen beziehen, die im Besitz einer Bewilligung der Gruppe 
für Rüstungsdienste für die Herstellung von Offlziersuniformen sind. 

F. Übergangs- un d Schlussbestimmungen 

Art. 45 

Übergangsbestimmungen 

Mit Wirkung ab l. Januar 1976 dürfen Offlziersbekl~idungsgegenstãnde, die 
der gültigen Ordonnanz widersprechen (wie Mütze mit Tuchschirm, Waffenrock 
mit Stehkragen, Arbeitsbluse mit Stehumlegkragen, Reithosen von nicht beritte­
nen Offlzieren, Mãntel ohne Achselklappen, Stoffgurt mit zwei runden Schnallen 
sowie Fantasiegegenstãnçle wie «Bananenmütze» und Leibgurt mit einfache1n 
Tragriemen), nicht mehr ausgetragen werden. 

Art. 46 

Aujhebung bisherigen Rechts 

Alle dieser Verordnung widersprechenden Vorschriften sind aufgehoben, ins­
besondere: 

a. die Verfügung des Eidgenossischen Militãrdepartements vom 7. Mai 19621> 
über Abgabe und Entzug des Telemeterabzeichens; 

b. die Verfügung des Eidgenõssischen Militãrdepartements vom 10. Mai 1968 2) 

über die Bekleidung der schweizerischen Armee. 

Art. 47 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am l. Januar 1975 in Kraft. 

Eidgenossisches Militãrdepartement: 

Gnãgi 

I> SMA 1028 
2) SMA 880 MA 70/311, 72/182 


